
uß
aſt

e e al s I BI

eher heene

Abonnement

r i rei 2 2 r2 monar menatlich 84 Pfg

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwos V Dr A Borſt in Seue

Der preußiſche Etat für 188687

ſchließt nach der dritten Leſung in Einnahme und Ausgabe mit
1,299,266,512 alſo rund mit 1300 Millionen Mark ab
Gegenüber dem Regierungsentwurf iſt er um 3,561,000 M
ermäßigt was an ſich ſchon ein ſehr niedriger Betrag iſt der
Abſtrich reduzirt ſich aber auf 147,000 wenn man erwägt
daß der Matrikularbeitrag an das Reich nach Feſtſtellung des
Reichsetats 3,394,500 M weniger beträgt als veranſchlagt
war eine Ausgabeverringerung die mit Sparſamkeitsgelüſten
des Landtags nichts zu thun hat Mit einem Worte es ſindauf 100 M 1 p abgeſetzt d h es iſt der Regierung

alles bewilligt was ſie für das nächſte Jahr gefordert hat
Es iſt zu ſpät jetzt zu erörtern ob und welche Erſparniſſe
hätten eintreten können aber für künftige Etatsberathungen
dürfte wohl in Erwägung zu ziehen ſein ob nicht eine andere
Form der Vorberathung anſtelle der jetzigen durch die Budget
kommiſſion zu treten hätte Wenigſtens von Zeit zu Zeit
in jeder Legislaturperiode einmal wie es früher durch Ver
theilung der einzelnen Zweige an ſogenannte Gruppen e
Es würde dann etwas langſamer gearbeitet jedenfalls aber
gründlicher und ſachverſtändiger Unmöglich können die
wenigen Mitglieder der Budgetkommiſſion in der kurzen Zeitein ſo gewaltiges Material detaillirt prüfen zwar ſind ſie
da die meiſten Mitglieder wiederkehren eingeübt aber das hat
Schattenſeiten denn es ſtellt ſich leicht ein gewohnheitsmäßiges
Arbeiten ein und das Hergebrachte ſpielt eine größere Rolle
als zuweilen gut iſt Plenum gegenüber nimmt die
Budgetkommiſſion eine ſehr autoritative Stellung ein ſie gilt
faſt als unanfechtbar und es iſt ein verwegener und meiſt ver
geblicher Verſuch einem ihrer Vorſchläge entgegenzutreten
Die Gruppenberathung hatte den Nachtheil daß über jeden
einzenen Zweig vorberathen wurde ohne Rückſicht auf das
Bedürfniß des andern und es war ſchließlich ſchwer in der
Schlußberathung die Zuſätze und Abſtriche mit den vorhandenen
Mitteln in Einklang zu bringen Es gelang indeſſen ſtets
dieſe Schwierigkeit h daher nicht ins Gewicht gegen den

hen un in längeren Perioden vorgenommenen gründ
ichen PrüfungDie Bud eiſemmiſſion Bl r S in ihrem Arbeits

drange daß ſie ſich die der nhat nehmen laſſen wie verlautet hat ſie in drei kurzen
Sitzungen die 23 Projekte von Neubahnen und die ſonſtigen
Forderungen des Geſetzentwurfes durchberathen und ſämmtlich
genehmigt Eine beſondere Kommiſſion oder wenigſtens eine
Verſtärkung der Budgetkommiſſion wurde vom Landtage ab
gelehnt ſo angezeigt es war eine genaue Prüfung bezüglich
der Koſten und des Bedürfniſſes durch Lokalkundige eintreten
zu laſſen die h miß in der Budgetkommiſſion nur ver
en vorhanden ſind

s Plenum wird auch hierbei den Vorſchlägen ſeiner Kom
miſſion folgen es werden ſämmtliche Bahnen gebaut werdenſofern die Adjacenten die geforderten Zuſchüſſe an Land und
Geld aufbringen

In ſolchen Fragen herrſcht wie bei der Einführung der
ölle zwiſchen Jnduſtriellen und Agrariern das Gegenſeitig

eitsprinzip bewilligſft Du mir meine Bahn ſo bewillige ich
die Deinige Sehr wahrſcheinlich wird es auch auf die
Kanalbauten ausgedehnt werden die Rheiniſch Weſtfäliſchen
Intereſſenten werden dem SpreeOder Kanal nicht eher zu
ſtimmen als bis ihnen dieſelbe Gefälligkeit für ihre Waſſer
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ort euns

Der Winter war ſtreng und von längerer Dauer wenals es ſelbſt in dieſen nordiſchen Breiten die Regel it er
Nothſtand der den öſtlichen Theil der Provinz wir heim
ſuchte hatte ſich auch von dem Kreiſe des Landraths trotz
aller Vorkehrungen nicht fernhalten e und die Fürſorge
är die hartbetroffenen Jnſaſſen erforderte die angeſtrengte
hätigkeit des menſchenfreundlichen pflichteifrigen ten

Regina ſtand ihrem Gatten unermüdlich mit Rath und That
Seite und bewies auf einem Felde das ja auch dem

erwaltungstalent einer Frau weiten Spielraum tattet
eine Umſicht und Energie die ihr ni ie lieber
wunderung ihres Mannes ſondern bei Hohen und c
Dank und n eintrug Es war unvermeidlich daß

Mr Bright ſich unter denjenigen befinden werde die Mr

fung der Eiſenbahnvorlage nicht

mäßheit des Berliner Vertrages handeln ſolle auch noch die

e
nur die Be

Saale Zeilun

Der Bote für das Saalthal
Zwanzigſter Jahrgang

ſtraße zugeſichert iſt Schön iſt das gerade nicht iſt eine
üblich gewordene parlamentariſche Redensart

Vergleichsweiſe ſei noch angeführt daß vor 40 Jahren der
Ausgabeetat des preußiſchen Staates einſchl Militärkoſten 10 M
pro Kopf betrug heute ohne die letztern 45 wobei aller
dings der Eiſenbahnetat der in der Einnahme wieder erſcheint
einen Theil bildet Wohin ſoll das führen wenn der Reich
thum des Landes und ſeiner Bürger nicht entſprechend wächſt

Politiſche Ueberſicht
Gladſtones Kollegen erwarten nicht daß der engliſche

Premierminiſter ſeine iriſche Politik vor Mitte nächſter
Woche ja vielleicht noch ſpäter dem Parlament unterbreiten
werde und ſelbſt dann werde dies nur in Umriſſen geſchehen
während zu einem richtigen Verſtändniß der Maßregel oder
S ein Studium der Details gehöre Die PallMall Gazette hat Grund zu glauben daß Mr Bright
ſeine Abſichten mit Bezug auf Mr Gladſtones iriſchen Plan
ſeit ſeiner jüngſten Unterredung mit dem Premierminiſter be
deutend modifizirt hat und dem Plane jetzt viel günſtiger

eſinnt iſt Mit deſſen allgemeiner Natur bekannt gemacht
oll er von deſſen Scharfſinnigkeit und Originalität überraſcht

worden ſein Es ſei daher nicht länger wahrſcheinlich daß

Chamberlain in ſeinem Abfall unterſtützen werden

Jn London ſoll am 30 d unter dem Vorſitze des Lord
mayors ein Meeting der Citywähler in der Guildhall
ſtattfinden um gegen die Errichtung eines be
ſonderen Parlaments in Dublin Proteſt ein
zulegen

Ueber den Streik und die Arbeiterunruhen in
Lüttich liegen heute die folgenden telegraphiſchen Nach
richten vor

Lüttich 24 März Der bei den Unruhen am 19 d
verhaftete Wagner welcher die Menge durch Reden
zur Plünderung aufgefordert hatte wurde zu
6 Monaten Gefängniß verurtheilt Jn Cockerill iſt
ein neuer Streik ausgebrochen Der Streik der Stahlarbeiter
in Angleur und Tilleur perläuft ich Vielfach
werden aufreizende Broſchüren mit dem Titel Volks
katechismus vertheilt

Lüttich 24 März Die Einſtellung der Arbeit in
den in der Nähe der Stadt befindlichen Gruben iſt eine all

vor der Stadt haben ſich augenblicklich gegen 1500
rbeiter angeſammelt da in den Werken von Marguerite La

Haäye und Esperance die Arbeit eingeſtellt iſt Von den bei
den letzten Ruheſtörungen Betheiligten ſind 27 vor Gericht
eſtellt Die Artillerie der Bürgergarde iſt unter
affen die Garniſon iſt konſignirt

Das Journal de St Pétersbourg ſchreibt zur
Richtigſtellung der irrigen Mittheilungen welche in der Preſſe
des Auslandes über die Haltung Rußlands bezüglich
des türkiſch bulgariſchen Abkommens enthalten ſind
man habe den Boden für eine friedliche Verſtändigung in der
von dem bulgariſchen Miniſter des Aeußern Zanoff vor
geſchlagenen Redaktion zu finden geglaubt wonach der Fürſt
der in Bulgarien regiere gleichzeitig auch Generalgouverneur
von Rumelien in en ken des Art 17 des Berliner Ver
trages ſein ſolle Der Fürſt aber habe Zanoff desavouirt und
gegenwärtig liege den Mächten außer der Frage ob es ſich
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Frage zur Prüfung vor inwieweit es zuläſſig iſt daß der
Fürſt Alexander ſich aufgrund eigener Autorität den ein
ſtimmigen Beſchlüſſen Europas entgegenſtellen darf die Prä
tenſion des Fürſten Alexander auf gleichem Fuße mit Europa
zu verhandeln ſich ſelbſt als Schiedsrichter nach ſeinem Be
lieben aufzuſtellen dieſe Anſprüche ſind keineswegs geeignet
das Vertrauen zu rechtfertigen welches man dem Fürſten be
weiſen würde indem man ihn ohne Friſt und Kontrolle zum
Generalgouverneur wählte Wenn man dies geſtatte ſo könnte
er daraus leicht die Ueberzeugung ſchöpfen daß man nur
Europa zu trotzen brauche um es zum Zurückweichenbringen und Gott weiß zu welchen Anſprüchen ihn ſolde

Ueberzeugung noch führen könne Dieſe Seite der Frage iſt
um ſo ernſter als eine Mißachtung der Beſchlüſſe Europas
auch auf die Griechen zurückwirken muß ſo lange dieſe ſehen
werden daß der Fürſt Alexander ſich an die Beſchlüſſe Europas
nicht kehrt ſo lange ſie hoffen können daß aus dem Verhalten
des Fürſten Alexander neue Verwickelungen hervorgehen ſo
lange werden ſie ſich in keiner Weiſe beeilen diplomatiſchen
Vorſtellungen Gehör zu geben Dieſe ruſſiſchen Verſuche
den Fürſten Alexander vor Europa anzuſchwärzen werden wohl
bei niemand viel verſchlagen

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus beſchloß am
Mittwoch mit großer Majorität in die Spezialdebatte über
das Budget einzutreten Dafür ſtimmten auch die Mitglieder
des deutſchöſterreichiſchen Klubs dagegen nur die äußerſte
Linke Nach längerer Debatte wurde hierauf der Dispoſitions
fonds mit Majorität angenommen nachdem der Miniſter
präſident Graf Taaffe das Vorgehen der Regierungspreſſe
wiederholt vertheidigt hatte

Der ſchweizeriſche Ultramontanismus hat in der
Teſſiner Kirchengeſetzfrage einen nicht eben rühmlichen
Sieg erfochten Jm Kanton Teſſin beherrſcht der Ultramon
tanismus den Regierungsapparat und hat von den ihm zu
Gebote ſtehenden Preſſionsmitteln den ausgedehnteſten Gebrauch
gemacht Unter dem Drucke ganz undenkbarer Unterdrückungen
um mit dem berner Bund zu reden fand das Kirchengeſetz
eine Mehrheit von etwa 1000 Stimmen Das Reſultat wurde
von den Klerikalen mit Jubel und Salut der Geſchütze begrüßt
ein Zeichen wie ſchwer ihnen trotz aller e

iSi Dieſes irchen hebt die D d ſtaati r die Uebernahme eines ichen Amtesauf beſeitigt die Aufſicht der Regierung über die Verwaltungdes Kirchenvermögens ſchafft die Scene der Regierung

für die Veröffentlichung päpſtlicher Bullen Dekrete u ſ
ſowie für die Verkündigung und Vollſtreckung kirchlicher
Strafen ab und hebt die auf den Mißbrauch der Kanzel ge
ſetzten Strafen auf Die Gemeinden verlieren das ganze bis
herige Beſitzrecht am Kirchengut und dürfen nur noch zahlen
ſie verlieren das Pfarrerwahlrecht und werden mit einem
armſeligen Vorſchlagsrecht abgeſpeiſt das aber auch nur von
den ſeitens der Kirche für rechtgläubig Anerkannten ausgeübt
werden darf Der Staat hat dem Biſchof den weltlichen Arm
ur Erzwingung der Ausführung ſeiner Verordnungen zu
eihen Alle vom Staate aufgegebenen Rechte in den

Alleinbeſitz des Biſchofs über ohne deſſen Einwilligung nicht
einmal ein Geiſtlicher in den Anklagezuſtand verſetzt werdendarf Die Mehrheit für das Geſet iſt wie man ſieht
keine große der Abfall von 700 Stimmen würde ſie bereits
in eine Minderheit verwandeln Die Liberalen beabſichtigen

um eine Ernennung ohne Friſt oder um eine ſolche in Ge

bung ſo ſteht ſie ohne weiteres auf einer höheren Stufe

als wir
Warum behaupteſt Du nicht lieber daß ihr gerade ihre

arald Wir ſind nicht mehr als gut iſt in dem Schema
smus der Schule erſtarrt Die Frauen die nicht durch das
Fegefeuer der Examing zu er brauchen ehe ſie mit dem

dilettantiſche Bildung etwas vor uns vorausgiebt erwiderte

denn auch zunächſt die Giltigkeit vieler Stimmen zu be
anſtanden und falls dies erfolglos bleiben ſollte gegen den

urtheilsfrei r müſſen wi
re Einfluß Jhrem Fräulein gegenüder zu Hilfe

rufen
Um was handelt es ſich gnädige Frau fragte Valenkin

aufmerkſamran Sjagk aus unſerem Stadthen wurde de derVerſammlung in den V e t letzten
landesüblichen Stempel die Berechti n Gebrauch ihrerFähigkeiten erlangen ſind auch Mit

Sie ſtehen der Welt und dem Leben unb
als wir ſehen mit ihren eigenen Augen nicht dur
der Autoritäten und empfangen jeden Jmpuls fr
nicht durch das erkäl

ſie bei ihren Liebeswerken zuweilen die Hilfsdienſte ihresSare angewieſen war der dal de tand und
Stellvertreter

das allerkargſte Maß beſchränkt und durch andere ver
wurde ſo oft es irgend anging Valentin der all
Nothſtandsangelegenheiten mit Regina zu verkehren hatte

reund zu überzeugen daß er

in Rec
eine hohe Meinung von ihr faßte b he ſeien H

überze d l e t und wirt
lbſt Schuld ſei daß er es zu keinem beſſeren Einvernehmen

l n en denn es Sieg t etMein Jdea rauen ihres Schlages nicht, ſagte erund es ebt etwas das ich ihr nie vergeſſen un Allein

ehe nicht ein warum man nicht Frauen die es in ihren
ace den Männern gleich ja zuvor

n Madie Gleichberechtigung abſtreiten der ihre Konkurrenz zu
rchten hat Wenn eine Frau die Hinderniſſe die ihrer
ethätigung überall den Weg ſperren überwindet und es mit

eines Vaters fungirte es blieb einunbehaäglich gezwungener rein tftiche Vertche der auf vi

z zu un mit demße meſſen ſoll wie uns Mag derjenige ihnen

Figt

ten De

ihrer dilettantiſchen Bildung auch nur ebenſoweit bringt wie
wir mit unſerer Weltkenntniß und allen Hilfsmitteln unſerer

ſagte Reging Es
derſelb in müßigen E n r e i henThei elben vorher in müßigen Exerzitien zu vergeuden

efangener t behrliche E

u

tende Medium tradit Schr

nſt Nun dann laſſengut erHandarbeiten an meint es gut und hat ſich nach Maßgabe ihrer Krafte

nädige Frau
Min das wäre dlich Jhr Fräulein Schwe

ätigt Jch möchte ſie nicht be bitte um Ver awieder den miſcht ann Frau v e a Aber ſollte
ledas Sie vor W Zeit er die Zuläſſigteit einer ſolchen Kollegin



Jnhalt des Geſetzes vorzugehen und bei den Bundes Berlin 24 März Die Kaiſerlichen s ſahen
lbehörden wegen Verletzung wohlerworbener Rechte Beſchwerde

einzulegen

Der Häuptling der ApachéJIndianer Geronimo
ergab ſich am letzten Freitag den amerikaniſchen Truppen an
der Grenze von Arizona Er war von den Mexikanern an
gegriffen und verfolgt und ergab ſich ſeiner eigenen Sicherheit
wegen

7

Kleinere telegravhiſche Mittheilnngen
Wien 24 März Der Erzher zog Karl Ludwig iſt anden Maſern erkrankt die Krankheitserſcheinungen zeigen ſich in

mäßigem Grade

Petersburg 14 März Der diesſeitige Botſchafter in
Wien Fürſt Lob anoff iſt geſtern hier angekommen
General Rikitin Kommandant der Truppen des wilnaer
T rbezitts iſt zum Mitglied des Kriegsraths ernannt
worden

n

Deutſches Reich
Der e bringt folgenden Kaiſerlichen Erlaß

zur allgemeinen Kenntniß
Noch iſt die freudige Bewegung welche jüngſt bei der Feier

Meines fünfundzwanzigjährigen Regiernngs Jubiläums durch
das ganze Land ging Mir in lebendiger Erinnerung noch iſt
der tiefe Eindruck welchen ich durch zahlreiche Huldigungen zu
jenem Tage empfunden aus Meiner Seele nicht entſchwunden
und ſchon wieder nach Verlauf von nur wenigen Wochen ſtehe
Jch vor einer Fülle von Glück und Segenswünſchen welche
Mir von Meinem geliebten deutſchen Volke von nah und fern
zur Vollendung Meines 89 Lebensjahres am 22 März in
mannichfaltigſter Weiſe dargebracht worden ſind Jn Adreſſen
und Telegrammen wird Mir von ſtädtiſchen und kirchlichen
Gemeinden Korporationen und Vereinen Verbänden und
Anſtalten jeglicher Art Liebe und Anhänglichkeit aufs neue
beſtätigt Poeſie und Muſik Malerei und Kunſtgewerbe ſind
in den Dienſt des Tages geſtellt um Mir auch ſichtbare
Zeichen treuer Ergebenheit zu gewähren Ueberall im Lande
iſt die Wiederkehr Meines Geburtstages als ein nationales
Feſt begangen Jnmitten eines reichen Blumenflors welcher
Mir von den verſchiedenſten Seiten geſpendet worden ſchlägt
Mein Herz in dankbarer Freude über dieſe erhebenden patrio
tiſchen Kundgebungen Aus ihnen ſchöpfe Jch erneut Kraft
und Vertrauen trotz Meines Alters für des Volkes Wohlfahrt
in ernſtem Bemühen auch ferner ſo lange es Gottes Wille iſt
zu wirken Tief gerührt von ſo vielen Beweiſen warmer Theil
nahme drängt es Mich Allen welche durch liebevolle Aufmerk
ſamkeiten dazu beigetragen haben Mir den neunzigſten Geburts
tag zu einem weihevollen Feſttage zu geſtalten Meinen innigſten
Dank dafür auszuſprechen

Jch beauftrage Sie dieſen Erlaß zur öffentlichen Kenntniß
zu bringen

Berlin den 24 März 1886

An den Reichskanzler

Dem berliner Magiſtrat iſt auf die an den Kaiſer ge
richtete Glückwunſchadreſſe folgendes Schreiben zugegangen

Die theilnehmenden Worte mit welchen Mir der Magiſtrat
Seine Glückwünſche zu Meinem Geburtstage dargebracht hat

haben Mich ſehr angenehm berührt Jch danke Demſelben auf
richtig für dieſen erneuten Ausdruck Seiner verehrungsvollen
Geſinnung Jn Demuth darf Jch in dem Alter welches Jch
erreicht habe bekennen Gott hat es wohl mit Mir gemeint
Er hat nicht nur Meine Regierung durch wunderbare Erfolge
reich geſegnet Er hat gnädig Mir auch geſtattet dieſer Erfolge
bis auf den heutigen Tag Mich zu freuen und Mir zur Er
füllung Meines fürſtlichen Berufs fortdauernd Kraft verliehen
So hoffe Jch denn mit dem Magiſtrat daß Meine ernſten Ab
ſichten des Volkes Wohl in ruhiger Friedensarbeit zu heben
wut fördern auch fernerhin zu einem guten Gelingen führen
werden

Berlin den 24 März 1886

Wilhelm

gez Wilhelm

äußern hören ſie haben ſich damit nicht hervorgewagt aus
Furcht für vorurtheilsvoll gehalten zu werden und unſerer
lieben Laudräthin der wir ja hauptſächlich die ſchönen Erfolge
unſeres Vereins danken entgegenzutreten Jch geſtehe es iſt
mir lieb daß ich mich im Herbſt gezwungen geſehen die auf
mich gefallene Wahl in den Vorſtand abzulehnen Jch weiß
nicht ob ich mich darein gefunden hätte dort einer Fran zu
begegnen in deren Geſellſchaft meine Tochter nicht geſehen
werden dürfte

Sollte es damit wirklich Gefahr haben beſte Frau
von Wegener fragte Regina mit unmerklicher Jronie
Wäre Frau Jfaak ſo viel ſchlechter als ihr Ruf als ſie auf

mein Wort beſſer iſt ſo ſind es doch nur wir Frauen nicht
Jhr Fräulein Tochter die mit ihr verkehren und der zwei
dentigſte Ruf macht den Teller Suppe den ſie dem Hungrigen

reicht nicht weniger nahrhaft JEr wirft aber ein uünvortheilhaftes Licht auf den Geiſt
und die Geſinnung die in unſerem Verein herrſchen

Er iſt ja nicht gegründet Tugendpreiſe auszutheilen und
allen Anſprüchen geſellſchaftlicher Exkluſivität genug zu thun
ſondern um Hungrige zu ſpeiſen und Nackte zu kleiden Wenn
wir Frauen nicht lernen die Sache um der Sache willen und
daher mit den zweckdienlichſten Mitteln zu betreiben gleichviel
woher wir dieſe nehmen werden wir nie etwas leiſten was
den Männern Achtung einflößt Ein Wort der Ueberredung
aus Jhrem Munde Herr Valentin findet aber gewiß bei
Jhrem Fräulein Schweſter eine gute Statt

Valentin ſchwieg eine Weile und blickte vann mit einem
leiſen ſ ften Lächeln zu Regina hinüber Jch fürchtenur 51 i über s Ziel und jage das alte Didi der
maßen ins Bockshorn daß ſie nie mehr den Muth hat
Jhnen vor Augen z treten Wenn es Jhnen nicht gelungen
iſt ihr Vernunft beizubringen ſo laſſen Sie ſie laufen
vie ne habe ch c

Vielleicht mich nicht genug darum bemüht, ſagteRegina Was meinen Sie wenn c es noch Wigt e
ſuchte Wenn ich morgen zu Jhnen hinüberkäme

Das wollten Sie i un Dann haben Sie
das alte Mädel mit Leib und Seele und können mit ihr an
ſtellen was Sie wollen gnädige Frau Darf ich Sie
anmelden

Jch bitte thun Sie esValentin war augenſcheinlich höchlich befriedigt obgleich nur

das h ugen und das Behagen mit dem er den
Schnu durch die Finger zog daron Kunde gab

Frau von Wegener beauftragte Marianne den Theeſerviren und Harald der mit ihr ſeitab in einer denſternſge

S abend die hier anweſenden fremden Fürſtlichkeiten ſowie
ie Mitglieder der Königlichen Familie und andere ausgezeichnete
erſönlichkeiten bei ſich zum Thee Heute vormittag nahm der
aiſer im Beiſein des kommandirenden Generals des Garde

Corps v Pape und des Kommandanten Generalmajors von
Derenthal die verſönlichen Meldungen des zum Commandeur
der 12 Jnfanterie Brigade ernannten Generalmajors v Ledebur
und anderer höherer Offiziere entgegen und arbeitete längere Zeit
mit dem Chef des Civilkabinets Um 11 Uhr hatte der König
von Sachſen dem Kaiſer einen längeren Beſuch geren
Nachmittags unternahm der Kaiſer nach längerer Unterbrechung
und vollſtändiger Wiedergeneſung eine Spazierfahrt
Nach der Rückkehr hatte Se M eine Unterredung mit dem Unter
ſtaatsſekretär Grafen Bismarck Der Kronprinz hatte
eſtern dem König von Sachſen und den erbgroßherzog
ichen Herrſchaften von Weimar im Schloſſe Beſuche ab

WWrret Gegen halb 12 Uhr war der Kronprinz im Bazar zum
eſten des DiakoniſſenMutterhauſes zu Kaiſerswerth im Haus

miniſterium anweſend Abends beſuchte S K K H mit den
hier anweſenden fremden fürſtlichen Gäſten die Vorſtellung im
Deutſchen Theater Jn dem Befinden der Kronprinzeſſin
iſt eine weſentliche Beſſerung noch nicht eingetreten Die hohe

rau hat eine ſchlechte Nacht gehabt und auch das Allgemein
efinden hat ſich nicht weſentlich gebeſſert Dem Verlaufe der

Krankheit wird nicht nur in der Königlichen Familie ſondern
überall mit größter Theilnahme entgegengeſehen Jn der Stadt
geht das Gerücht die Frau Kronprinzeſſin ſei an den
Maſern erkrankt doch wird daſſelbe an maßgebender Stelle
nicht beſtätigt Die hohe Frau leidet an großer Mattig
keit und nur geringem Appetit Der Herzog vonAltenburg iſt geſtern abend nach Altenburg zurückgereiſt
Der Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg
Schwerin wird morgen eine längere Urlaubsreiſe antreten und
ſich zu ſeinem Bruder dem Großherzog von Mecklenburg Schwerin
nach Cannes begeben

t Berlin 24 März Jm Reichstage wurden heute zu
nächſt die Auerſchen Anträge bezügl des Arbeiterſchutzes
weiter debattirt und zwar handelte es ſich um die Frage der
Einführung von GewerbeSchiedsgerichten Es gelangte ſchließ
lich dem Vorſchlage der Kommiſſion entſprechend eine Re
ſolution zur Annghme in welcher der Herr Reichskanzler
erſucht wird möglichſt bald eine Vorlage wegen Einführung
obligatoriſcher Gewerbegerichte zu machen deren
Beiſitzer zu gleichen Theilen von den Arbeitgebern und den
Arbeitern in getrennten Wahlkörpern und in gleicher und ge
heimer Abſtimmung gewählt werden Sodann ſtand der An
trag des Abg Viereck Sozialdem auf Aufhebung des
ſog Dynamitgeſetzes zur Berathung Hier wurde dem
Antrage des Abg Windthorſt entſpeechend einfacher Ueber
gang zur Tagesordnung beſchloſſen Nur wenige Mitglieder
der freiſinnigen Partei ſowie Abg Lenz mann welcher für
kommiſſariſche Behandlung des Antrags eingetreten war
ſtimmten gegen die einfache Tagesordnung Wenn man auch
e die Reviſionsdürftigkeit des betreffenden Geſetzes in
mancher
gemein die Aufhebung der Geſetzes für nicht angänglich an

eſichts der offenkundigen anarchiſtiſchen Umtriebe und der in
etzter Zeit ſo zahlreich vorgekommenen Attentate Morgenfindet des atholiſchen Feiertags wegen keine Sitzung ſtatt

Freitag ſteht die Monopolvorlage zur zweiten Leſung
Jm Abgeordnetenhauſe ſtanden heute Petitionen und

Wahlprüfungen auf der Tagesordnung
Abgg Stöcker und Meyer zu Selhauſen wurden be
gſanvet Am Freitag kommt die Kanalvorlage zur erſten

eſung
Jm Herrenhauſe wurden heute die Geſetze über die Ein

führung der altländiſchen Städteördnung und der Geſinde
ordnung in der Provinz Heſſen Naſſau angenommen Der
Bericht über die kirchenpolitiſche Vorlage ſoll am Sonnabend
zur Verhandlung kommen

J Berlin 24 März Es gilt jetzt als ſicher daß dem
Reichstage noch in der gegenwärtigen Seſſion eine ander
weite Vorlage zum Zweck der Erzielung höherer
Erträge aus der Beſteuerung des Branntweins

Hinſicht nicht erkannte ſo hielt man doch faſt all

Die Wahlen der Wi

der Monopolvorlage unmittelbar uach der ohue Zweifel er
folgenden Ablehnung derſelben oder ſchon während der Be
rathung Die neue Vorlage wird dann vorausſichtlich ſchon
in der nächſten Zeit eingebracht werden Von der Aufnahme
welche dieſelbe finden wird ſoll dem Vernehmen nach die Be
antwortung der Frage abhängen ob die Reichstagsſeſſion ſchon
vor Oſtern geſchloſſen werden könne oder nicht Hat die nene
Vorlage Erfolg ſo würde nur die übliche Pauſe in den Ver
handlungen während der Feſtzeit eintreten

Am Freitag ſoll im Reichstag die zweite Leſung der
Branntweinmonopolvorlage ſtattfinden die vörans
ſichtlich einen ſehr raſchen Verlauf nehmen wird Am
nächſten Montag ſoll die zweite Leſung des Sozialiſten
geſetzes beginnen

Die beiden zur Vorbereitung der Einführung des pol
niſchen Koloniſationsgeſetzes einberufenen Abtheilungen
des Staatsraths werden am Montag in Berlin zuſammen
treten Wie offiziös verlautet werden Vorſchläge der Regie
rung unterbleiben die Entwurfsarbeit wird den drei Referen
ten Dr Miquél Regierungspräſident v Tiedemann und Re
gierungspräſident v ZedlitzTrützſchler zufallen

Im Herrenhauſe iſt die Berathung der kirchen
politiſchen Vorlage nun für Sonnabend in Ausſicht ge
nommen vorausgeſetzt daß bis dahin die zur Zeit noch
ſchwebenden Verhandlungen über eine nochmalige Erweiterung
des Geſetzes im Sinne des Centrums zum Abſchluſſe gelangen

das Maximnm der an die Kurie zu machenden Zugeſtändniſſe
ſehen wollten dürften ſehr bald enttäuſcht werden

Die erſte Kammer des Königreichs Sachſen ge
nehmigte ebenſo wie die zweite Kammer den proviſoriſchen Erlaß
einer Verordnung wegen der Kommunalbeſteuerung der
Militärperſonen

Der braunſchweigiſche Landtag genehmigte in der
am Mittwoch abend abgehaltenen Sitzung einſtimmig und
ohne Debatte die Militärkonvention mit Preußen

Aus dem ſozialdemokratiſchen Lager verlautet daß
in dieſem Jahre der Parteikongreß zweifellos einberufen
werden wird Ueber Zeit und Ort wird natürlich vorläufig
ſtrengſtes Schweigen bewahrt

Dem General der Jnfanterie v Pape kommandirenden
General des Garde Corps iſt der Schwarze Adler Orden ver
liehen worden

Halle den 25 März
Die Saale iſt noch gewachſen das ganze Saalthal ſteht

heute unter Waſſer

Meleorologiſche Station
24 Mars 10 U abs 25 März 6 U mag

Barometer Millimeler 761,1 759 9Thermometer Celſius 2,9 43i te Feuchtigkeit 5 r Jmm i 7 7 7 e SO 1

6 U früh Thaupunkt n d K H 0,6 e
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg

24 März 8 U morgens Das Gebiet höchſten Luftdrucks hatte ſich vom Oſt
ſeegebiet füdoſtwärts nach dem weſtl Rußland verſchoben Bei ſchwacher meiſt
öſtſ Luftbewegung hatte Mitteleuropa meiſt heiteres im weſtl Theile anch
nebeliges Wetter ohne Niederſchläge Haparauda 7850 2 Süd mäßig Schnee
Moskau 778 13 Nord ſtill wolkenlos Hamburg 771 1 Südoſt ſchwach
Dunſt Wien 774 O ſtill wolkenlos Nizza 768 11 Oſt ſtill halb bedeckt
Paris 763 6 Nord ſtill wolkenlos Am 22 März 7 Uhr früh Pola 765

Weſt leicht ſchwach bewölkt Konſtant 763 8 ſtill halb bedeckt

nachrichten vor Jnsbeſondere ſind durch die Schneeſchmelze
den Nebenflüſſen der Elbe und dieſer ſelbſt bedeutende

vom Regierungstiſche aus bei der bevorſtehenden zweiten Leſung
zugehen wird Man erwartet eine bezügliche Erklärung

geſeſſen aber kein Wort der Unterhaltung verloren hatte
ſchloß ſich wieder der Geſellſchaft an Der Landrath rügte
ſcherzend das Jeſuitiſche des Grundſatzes den Regina geltend
gemacht indem ſie die Zweckdienlichkeit des Werkzeugs als
einzigen Maßſtab ſeines Werthes aufgeſtellt während es doch
von ebenſo großer Wichtigkeit ſei ob daſſelbe der Haud würdig
ſei die es gebrauche

Jm vorliegenden Fall will ich Dich indeß abſolviren
Liebe, fügte er hinzu Gewiß war es ebenſo ſehr Deine
Abſicht einer Frau die Du ſchätzen gelernt die verweigerte
Ehrenſtellung in der Geſellſchaft zu verſchaffen als ihre
Talente dem Allgemeinwohl nutzbar zu machen

Jch leugne das gar nicht, verſetzte Regina Ungerechte
Zurückfetzung empört mich wo ich ſie ſehe Ich weiß aus
Erfahrung daß ſie das Schlimme das ſie vorgusſetzt erſt
entwickeln und heranreifen läßt

Daß ſie in dieſem Fall nicht ganz unverdient ſein mag
müſſen wir dem bewährten Urtheil unſerer Freundin hier
glauben, ſagte der Landrath mit leiſer Zurechtweiſung Jn
deß kann es leicht geſchehen daß die änßerlich wiederhergeſtellte
ute Meinung der Welt als korrektiv nach innen hin wirkt

Wir ſehen einen Kreiſel im vollen Lauf ſchwanken ſich neigen
und aus ſeiner Bahn irren Reicht die Schwungkraft aus ſo
dreht er ſich allmälig ſich aufrichtend bald wieder raſch und
ficher um ſeine Axe Was hier der Druck der umgebenden
Luft der ihm das verlorene Gleichgewicht zurückgiebt iſt das
allgemeine ſittliche Bewußtſein dem Menſchen der aufhört
ſeinen Schwerpunkt in ſich ſelbſt in dem Sittengeſetz der
eigenen Bruſt zu finden

Jſt es ſicher daß unſere geiſtige Maſchine mit einem derartigen Regulator verſehen ite warf Valentin bedächtig hin

Jedenfalls muß es ein ſchwaches Inſtrument ſein daß der
ochdruck h e und der Leidenſchaft leicht außer
unktion ſetzt Laſſen Sie r einmal in Kolliſion

kommen mit den rein thieriſchen Trieben mit dem Hunger
und der Furg nun Sie wiſſen ſo gut wie ich daß der
Menſch in ſolcher Lage jede Beſtie an Beſtialität überbietet

Unſer eng iſt einfach von der Nothwendigkeit diktirt
zu verhüten daß die Menſchen ſich gegenſeitig auffreſſen Es
iſt die Schutzwehr der menſchlichen dem
loſen Willen des Einzelnen gegenüber Zuerſt wurde es von
den Prieſtern verkündet dann von den Geſetzgebern und jeder
von uns ein ſehr nahe liegendes Intereſſe daran ihm

Waſſermaſſen zugeführt Jn Dresden hat die königl Kreis
hauptmannſchaft bereits am Montag die Uferbewohner durch Be

ihr in Wirklichkeit leider zukommt, bemerkte Frau v Wegener
Auch ich halte das angeborene ſittliche Prinzip für eine

ſammtheit die aus ebenſo ſündigen Menſchen beſteht als er

unter uns ſo ſtark und ſicher keiner ſo hochgeſtellt daß er
nicht der Unterwerfung unter das göttliche Gebot der ver

en Liebe der gnadenvollen Erlöſung vom Böſen
edürfte

Und was iſt denn gut was böſe an ſich fragte Reginag
das ſchöne Haupt kühn erhebend Man follte doch einmal
aufhören ein Weſenhaftes aus dem Schatten zu machen den
jedes Ding nach rechts oder nach links wirft je nach dem
Stand der Sonne Man ſollte aufhören die Menſchen
heerde in Schafe und Böcke zu ſondern und wie die ſchlechten
Romanſchreiber jeden Charakter weiß oder ſchwarz zu malenda er ſonſt keine Farbe hat Wir Menſchen r ten

heraus entwickelt ſich die Perſönlichkeit nur ihrem eigenen
Entſtehungsgeſetz folgend und nur nach eigenem Geſetz darf
ſie beurtheilt und gerichtet werden Aber man findet es be
quemer die natürlichen Triebe nach der Schnur zu ver
ſchneiden man findet verkrüppelte Exiſtenzen ſchöner als frei
in Kraft ſich entfaltende echte Menſchen S

Mit dieſen Grundſätzen reden Sie aber auch der un
hemmten Entwickelung der Leidenſchaft das Wort liebeFrau Landräthin, warf Frau von Wegener ein

9 a ar Wreen a el en n iſt be Sarald s mit lebhaftem Antheil auf ſich geheftet fühlte ſichmehr und mehr n Wollen S das Feuer ver
löſchen weil es Schaden anrichten könnte Es iſt noch
nichts Großes auf Erden entſtanden ohne Leidenſchaft
Wie ſollten wir denn den beſtändigen Kampf mit dem
Niedrigen dem Gemeinen das auf Erden überall den breiteſten
Raum behauptet durchführen 97 ſie Die Leidenſchaft iſt

die höchſte Kraftentfaltung des Menſchen der eine Naturmacht
iſt größer gewaltiger als Sturm und Fluth und man
wollte ihr die Daſeinsberechtigung abſprechen Kinder und
Schwächlinge mögen vor dem Ungewöhnlichen dem Ur
gewaltigen zurückſchrecken und es mit Schandnamen brand
marken weil ihnen die Kraft fehlt mit ihm in die Schranken
z treten Der zum Selbſtdenken erwachte Menſch weiß daß

8 Leben ſich ſo wenig in die engen Regeln der Religion undſeinen Heiligenſ u bewahren er erleichtert uns jedenfalls v e Kraft zu er e
Eigener Seelenadel verleitet leicht der Menſchheit im

allgemeinen eine höhere moraliſche Rangſtufe anzuweiſen als

Morgl einzwängen läßt wie der Bau der Welt mit Zirkel
und Winkelmaß ansgemeſſen werden kann

e ren Golf folgt

Diejenigen welche in den Beſchlüſſen der den re

5 Südoſt leicht Nebel Rom 768 6 ſtill wolkenlos Mailta 767 12

Es liegen uns heute wieder eine ganze Reihe Hochwaſſer

ſchwache Schutzwehr gegen die Verſuchungen des Lebens aber
ebenſowenig kann ich zugeben daß der Einzelne in der Ge

ſelbſt ſeine höchſte Autorität erblicken ſoll Es iſt keiner

Fabrikwaare nach der Schablone geformt frei von innen



mg des Nequlativskann
und den damit verbundenen Hoch
und durch Aufſtellung der optiſchen Signale und Stromwachen j S
längs der ſächſiſchen Elbſtrecke von Schöna bis Strehlen die
üblichen Vorkehrungen getroffen während die königl Waſſerbau

direktion vom 22 d ab Wunterhalb der Brühl ſchen Terraſſe gelegenen Comtoirgebäude der
SächſiſchBöhmiſchen Dampfſchiffahrts Geſellſchaft eingerichtet hat
das Tag und Nacht ununterbrochen geöffnet ſein wird Die dortdienſthadenden Waſſerbeamten ſind mit der Sammlung und Vor

bereitung der den Eisgang und das Hochwaſſer betr Nachrichten be
auftragt Tauſende von Menſchen belagern das Elbufer Am 24 d
herrſchte ſchwerer Eisgang Die Elbe trat über ihre Ufer
ünd der Waſſerſtand 4 m über Null Die Artillerie warnte durch
Nothſchüſſe die bedrohte Gegend Es wurde noch weiteres
Steigen bis 41 m befürchtet Auch aus Schleſien kommen

bedrohliche Poherpr n über Hochwaſſergefahren Bereits
ſteigen die Waſſer der Neiſſe und der Zadel über die Ufer und
wachſen noch von Stunde zu Stunde Jn Jauer wurde am
Montag vormittag Hochwaſſer gemeldet und binnen wenigen
Stunden nahm die Wüthende Neiſſe einen drohenden Charakter
an Wieſen und Aecker in der Nähe von Wer jenſeits der Neiſſe
ſtehen vielfach unter Waſſer Die Straße nach Peterwitz und
nach Moisdorf iſt für Fuhrwerke kanm da und auch ein
Theil der Viehweide iſt bereits unter Waſſer geſetzt Auch
die Weſer ſteigt fortgeſetzt Bei Bremen iſt dieſe Steigerung
nur eine mäßige dagegen bei Minden eine rapide geweſen Am
Abend des 22 waren ſchon die niedrigeren Theile der Schlagde
überſchwemmt Das Hochwaſſer der Fulda iſt wie aus Kaſſel
gemeldet wird nur mäßig geſtiegen und der Pegelſtand bis jetzt
viel niedriger als man erwartet hatte Der Main hat nach
Berichten aus h a M bereits einen Theil der Jnſel des
Rudervereins überfluthet

Jm nördlichen Wales hat der diesjährige Winter ungewöhn
lich große Verheerungen unter den Schafheerden angerichtet
Während der jüngſten heftigen Schneeſtürme ſind den

ein Wach und Expeditionslokal in dem ſk

die Signalordnnng bei Eisgängen g dium zum Beſuch des kal Jnſtituts für Kirchenmuſik in Berlin
Hochfluthen der Elbe betr gewarnt wurde für das Se S einem in der n angeſtellten

tadtſchullehrer verliehen
Die Unterbringung von weiteren zehn dem Provinzial Verbande

überwieſenen unheilbaren nicht gemeingefährlichen Geiſtes
ranken in eine Privatanſtalt wurde genehmigt
Es wurde dabei dem Wunſche Ausdruck gegeben daß ent

ſprechend dem Vorgehen in der Provinz Hannover ſich auch
in der hieſigen Provinz geeignete Aerzte finden möchten denenGeiſteskranke vorgedachter Art behufs Unterbringung in Privat
Einzelpflege überwieſen werden könnten

Der Vertrag wegen der vom X Provinzial Landtage be
ſchloſſenen Uebertragung der Verwaltung und Unterhaltung der
Provinzial Chauſſeen in der Stadt Aſchersleben auf
letztere wurde genehmigt und über eine zwiſchen dem Hrn Landes
Direktor und dem Magiſtrat zu Erfurt beſtehende Differenz
über das Eigenthum von vier Chauſſee Terrainſtreifen in
der Stadt Erfurt von 168 am Flächeninhalt dahin entſchieden daß
das Eigenthumsrecht des Provinzial Verbandes an den qu Terrain
ſtreifen zwar in Anſpruch genommen wird dieſelben aber der
Stadt Erfurt für ein dem 20 fachen Betrage des jetzigen Pacht
ertrages gleichkommendes Kaufgeld überlaſſen werden ſollen

Von dem Erlaß des Hrn Ober Präſidenten nach welchem
wegen der von dem IX Provinzial Landtage beantragten geſetz
lichen Regelung der Heranziehung größerer Geſchäfts
betriebe zu Präzipual Leiſtungen für die Wege Unter
haltung der Gemeinden in der Miniſterial Jnſtanz Bedenken
hervorgetreten und wegen derſelben noch weitere Erhebungen an
geordnet ſind wurde Kenntniß genommen

Behufs Ausführung des von dem IX Provinzial Landtage
wegen fernerweiter Uebernahme von Verpflichtungen für
Prämien zu Chauſſee Neubauten und Unterſtützungen
zu Gemeinde Wegebauten gefaßten Beſchluſſes wurden auf
Vorſchlag der für die Sache in voriger Stſtzung beſtellten
Kommiſſion folgende Feſtſetzungen getroffen

I 1 Provinzial Ausſchuß beſchließt über die jetzt vorliegenden

Berichten der Gebirgslandwirthe von Nordwales zufolge über
12,000 Schafe und Lämmer umgekommen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Kaiſer hat am Sonntag Franz v Lenbach zu einem

Bildniß geſeſſen Lenbach iſt wieder abgereiſt er geht über
München nach Rom will jedoch im Mai auf längere Zeit nach
Berlin zurückkehren um hier eine Ausſtellung ſeiner beſten Werke
zu veranſtalten

Provinzial Nachrichten
Der Rachdeng unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz ze iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 24 März Jnſolge des ſo rapid eingetretenen
Thanwetters haben wir jetzt Hochwaſſer Die Niederungen
bei Biſchleben ſtehen vollſtändig unter Waſſer Beſonders
großartig iſt die Ueberſchwemmung bei Gebeſee Straußfurt
und Henſchleben wo die Fluthen der Gera und Unſtrut
ausgetreten ſind Mit genauer Noth konnten einige Landleute
ihr Vieh retten in Stranußfurt ſtand das ſchmutziggelbe Waſſer
ſo hoch in den Straßen daß die Bewohner in den Häuſern
bleiben mußten Etwas Gutes hat die Ueberſchwemmung im
Gefolge Jn der Gegend längs der Nordhäuſer Bahn wird ſehr
viel Baldrian gebant Durch den ſchlammigen Dung den das
Waſſer mit ſich führt wird der Anban weſentlich gefördert

B Freyburg 24 März Die Mühlen haben infolge des
Hochwaſſers den Betrieb ſeit geſtern mittag eingeſtellt Das
Steigen der Unſtrut dauert fort Von einem Menſchen
freunde ſchon bekannt durch ſeine Mildthätigkeit wurden den hie
ſigen Armen 80 Centner Kartoffeln geſchenkt welche ſofort
vertheilt wurden

t Mücheln 24 März Es iſt bisher wohl ſelten dageweſen
daß unſere ſo ruhig dahinfließende kaum einen Fuß tiefe Geiſel
aus ihren ſtreckenweiſe 2 m hohen Ufern getreten und die
niederer gelegenen Gegenden des ganzen Geiſelthales in See n
verwandelt hat wie es am Sonntag nachmittag der Fall war
Der Verkehr mit den Ortſchaften Wendengehüfte und Zorbau war
gänzlich gehemmt Jn Stöbnitz hatte das Waſſer in einigen Ge
höften und Gebäuden die Höhe von 1 m erreicht und Menſchen
und Vieh waren in Gefahr da ſolche Waſſermaſſen iweeſreßger
Gegend etwas ganz Neues ſind Auch hier mußten viele Be
wohner tüchtig vorbeugen um das Eindringen des Waſſers in die
Gebäude zu verhüten

Aus Magdeburg vom 24 d berichtet die Mgd Ztg
Heute nachmittag gegen 5 Uhr brach das bisher an der Strom
brücke feſtſtehende Eis und ſeitdem wälzen ſich dicht gedrängt
die Eisſchollen durch die Joche allerlei Gegenſtände Baum
ſtämme Holz u ſ w mit ſich führend Auch den Leichnam eines

re rachten die Schollen mit derſelbe wurde am Werder
gelandet

Der Erbſchenk im Fürſtenthum Halberſtadt Gernand
Freiherr v Grote auf Schauen bei Oſterwieck am Harz und der d
Rittmeiſter a D und Landrath Werner von der Schulen
burg auf Beetzendorf Kreis Salzwedel ſind nach Prüfung durch
das Kapitel und auf Vorſchlag des Herrenmeiſters Prinzen

Albrecht von Preußen vom König zu Ehrenrittern des
Johanniter Ordens ernannt

b Deſſan 24 März Die Mulde hat die Ufer über
ſchritten und große Flächen unter Waſſer geſetzt Heute nach
n trat bedeutender Eis gang ein glücklicherweiſe ohne

Schaden zu thun da das Eis ſchon recht inürbe iſt Jn den
Etbniederungen macht man ſich auf bedentendes Hochwaſſer

t da die aus Dresden und Auſſig eingegangenen Depe
ſchen recht beunruhigend lauten Dresden meldete heute

6 Meter 40 Centimeter Waſſerſtand

Dem Frl Em Kürſchner in Weimar wurde anläßlich
des Jnbilänms ihrer vierzigjährigen Thätigkeit im Hauſe des

Geh Finanzrath Wölfel dort das von der Kaiſerin für treu ge
leiſtete Dienſte geſtiftete goldene Kreuz nebſt bezüglichem Diplom
verliehen S

NAns dem Provinzial Ansſchuſſe
Gvericht der SaaleZeitung

Merſeburg 21 März
Der Provinzial Ausſchuß der Provinz hat am 3 d unter dem

Vorſitze des Wirkl Geh Raths Hrn v Kroſ ar hier
eine Sitzung abgehalten an welcher als Vertreter der kal Staats

e a Ober Präſident der Provinz Sachſen Hr v Wolff
Poett kal OberPräſidialRath Hr v Arnſtedt theilgenommen

Aus den Verhandlungen iſt folgendes hervorzuheben
Aus der für das Rechnungsjahr 1885/86 zur Verfügung ſtehen

den Hälfte der Zins überſchüſſe der Provinz ial Hilfs
kaſſe würden an 31 Anſtalten und Vereine in der Provinz Bei
bie zum Geſammtbetrage von 33,450 M bewilligtnie ehe des d ndesDirektors die für das
Rechnungsjahr 1885,86 feſtgeſtellte Höhe des ginge und
die ſonſtigen bei Gewährung von Darlehnen gus der Provinzial
Hitfskafſe zu ſtellenden Bedingungen ſowie die Höhe des Zins
füßes und die Rückzahlungsfriſten für die in die Hilſskaſſe ein
ges r in rverandert auch für 1886/87 gelten zu laſſen

imt
Der Antrag auf Gewährung einer Beihilfe zur Errichtung einerlediglich dem lokalen Bedürfniß einer e bietende

6 uß an SfeſeldeKindex Bewahranſtalt und eines im An
zu tenden Erziehungs Jnſtituts wurde abgelehnt

Das zum 1 April d J frei werdende Provinzſal Stipen

oder ferner an ihn herantretenden Anträge in bisheriger Weiſe
macht indeß den Betheiligten die Eröffnung daß nach den Be
ſchlüſſen des Provinzial Landtags die etatsmäßigen Mittel zu
nächſt zur Begleichung der in Vorjahren ausgeſprochenen

tigt zahlbar werdenden Bewilligungen verwendet werden
müßten

2 Dem Vorſtehenden und den beigebrachten Zahlen Nach
weiſungen entſprechend werden Zahlungen auf die jetzigen Neu
bewilligungen erſt für 1889/90 und 1890/91 in Ausſicht geſtellt
und zwar unter der Vorausſetzung daß der ProvinzialLandtag
auch in den folgenden Etatperioden den Prämien und Unter
ſtützungsfonds mindeſtens in jetziger Höhe dotiren werde

Jn entſprechender Weiſe wird anch bei den künftig aus
zuſprechenden Bewilligungen zu verfahren ſein
3 Den Kreiſen wird anheimgeſtellt falls ſie es angezeigt

finden in Erwartung der ſpäteren Zahlungen aus der Pro
vinzial Hauptkaſſe die etwa erforderlichen Mittel zeitweilig
ſelbſt flüſſig zu machen auf frühere Zahlungen aus Provinzial
fonds würden die Kreiſe und Gemeinden nur daun rechnen
können wenn der Provinzial Landtag in Zukunft höhere Be
träge im Etat auswerfen ſollte als pro 1886/88 geſchehen

II Die Unterſtützungen zum Bau öffentlicher Wege auch rein
lokaler Bedeutung wie ſolche bisher auf das Pauſchquantum
verwieſen wurden ſind nicht grundſätzlich abzulehnen Die
Frage ob eine Ablehnung wegen mangelnder Bedeutung für
den öffentlichen Verkehr zu erfolgen habe iſt nur von Fall zu
Fall zu entſcheiden

Außerdem wurde der Herr Landes Direktor ermächtigt die
Zahlungen auf früher erfolgte Bewilligungen in der Weiſe zu
bewirken daß bei Konkurrenz einer größeren Zahl von Anträgen
als müthmaßlich aus den etatsmäßigen Mitteln des laufenden
Rechnungsjahres befriedigt werden können zunächſt nur eine an
r gleichmäßige Quote der bewilligten Summen und der
Reſt erſt am Schluſſe des Rechnungsjahres gewährt wird ſoweit
der etatsmäßig zur Verfügung ſtehende Betrag dies geſtattet

Soweit dies nicht der Fall gehen die Reſtzahlungen im nächſten
Rechnungsjahre allen übrigen Zahlungen vor

Jm Anſchluß hieran wurde gleichzeitig über die für das Rech
nungsjahr 1886/87 eingegangenen Anträge auf Gewährung von
Chauſſee Bauprämien und Wege Unterſtützungen Be
ſchluß gefaßt und wurden mit den aus vorſtehenden Feſtſetzungen
ſich ergebenden Bedingungen in Summe für ChauſſeeNeubauten
371,269 M und für den Ausbau von Kommunikationswegen
227,903 73 M bewilligt
Außerdem wurden Beihilfen bewilligt der Stadtgemeinde
Halle zur Wiederinſtandſetzung der jetzt als Feldweg
dienenden Alten Leipziger Chauſſee von der Zucker
raffinerie bei Halle bis zum Anſchluß an die Halle
Leipziger Provinzial Chauſſee und der Stadtgemeinde
Ellrich zu den Koſten des wegen Anſchluſſes oberhalb der
Guderslebener Flurgrenze nothwendigen Umbaues der bereits
ausgebauten 59 m langen Strecke des Weges von Ellrich nach
Gudersleben Die vom Saalkreiſe beſchloſſene Aenderung
an Kreis Chauſſee Projekten wurde t unterUebertragung der für das frühere Projekt bewilligten Prämie auf
as neue Projekt und Bewilligung der für das letztere mehr

erforderlichen Prämie
Die von dem Kreisausſchuß Merſe burg an den IX Provinzial

Landtag gerichtete von dieſem an den Provinzialausſchuß über
wieſene Petition wegen e eines Theils des dem
Kreiſe Merſeburg aus dem WegebauUnterſtützungsfonds gewährten
Pauſchquantums für 188283 fand ihre Erledigung durch eine
geringe Herabſetzung des zurückzufordernden Betrages während
im Uebrigen an dem früher ertheilten Beſcheide feſtzuhalten war

Aus Anlaß eines OberPräſidialErlaſſes nach welchem der
Beine e Miniſter eine weitere Betheiligung desProvinzial Verbandes an den zur Förderung des Obſtbaues beab
ſichtigten Maßnahmen zugeſagt zu ſehen wünſcht wird auf den
Antrag des Herrn Landesdirektors nachdem derſelbe die bis jetzt
in der diesſeitigen Provinz vorbereiteten Schritte zur Hebung
des Obſtbaues erörtert hat beſchloſſen für beregten Zweck eine
Kommiſſion mit dem Recht die Ergänzung bezw Verſtärkung durch
Selbſtwahl einzuſetzen dem Herrn Landesdirektor zur Ein
richtung eines Obſtmuſtergartens in Altſcherhitz aus
dem LandesMeliorationsfonds ein unverzinsliches Darlehn von
1500 M ſowie behufs Einrichtung von Lehrkurſen in
Altſcherbitz und für etwaige Nebenkoſten eine re Summe
ans dem Verfügungsfonds des Provinzial Ausſchuſſes zur Ver
fügung zu ſtellen endlich dem Herrn Miniſter enüber die
Bereitwilligkeit zu erklären zur Förderung des Obſtbaues einen
einmaligen Betrag bis zu 3000 M zu gewähren ſobald der Zweck

u dem derſelbe dienen ſoll feſtgeſtellt und vom Provinzie Ausſönß als zur Förderung geeignet anerkannt iſt

ſion gegenwärtig obliegende Aufgaben werden 4000 M aus
dem Verfügungsfonds des Provinzial Ausſchuſſes bewilligt

Der Entwurf des wegen Fortführung der Ackerbauſchule
zu Baders leben für die Zeit vom 1 April 1887 bis dahin
1899 abzuſchließenden Dgrager re genehmigt

Außerdem wurde noch über eine Anzahl von Perſonal Ange
legenheiten Beſchluß gefaßt z

Vermiſchtes
Infolge einer Erdabrutſchung iſt in Voralberg derBahnbeckehe Augenblick uiterbrochen und fahren die Züge von

Lindau nur bis Bludenz Es wird eifrig daran gearbeitet den
Bahnkörper frei zu machen n

Die geſtohlene Bataillonskaſſe Ueber den
geſtern kurz gemeldeten

mandeur des
m

ander üſilier Bataillons des 4 Niederſchl
ſeine in de
belegene

t Deckung der Koſten für mehrere der Hiſtoriſchen Kom
mi

kaiſerlichen Geburtstages im Wintergarten für die Mannſchaften
der Garniſon veranſtalteten Feſtlichkeiten beizuwohnen Die Ab
weſenheit des Majors wurde von Einbrechern dazu benutzt u

in die deſſelben einzudringen und die Bataillonskaſſe
welche 42,000 M an baarem Gelde Werthpapieren Sparkaſſe
büchern c enthielt am Boden angeſchraubt und mit mehreren
Schlöſſern verſehen war zu ſtehlen Als der Major um die dritte
Morgenſtunde heimkehrte fand er die Thüren erbrochen und eine
Anzahl Sparkaſſenbücher auf dem Fußußboden zerſtreut liegend
Bei näherer Unterſuchung bemerkte er den Verluſt der Kaſſe Er
machte von dem Einbru h ſofort Anzeige Jn der Morgenſtundefanden Paſſanten den Eiſenkaſten auf der Straße die nach Panlau

zu führt erbrochen und ſeines Jnhalts beraunbt Die Diebe ſollen
eine Anzahl Geldbeutel ſammt Jnhalt mitgenommen Papiere und
eine Kaſſette mit Gold indeſſen zurückgelaſſen haben

Kleptomanie Am Montag wurde in Berlin ein
dortiger Rentner und Hausbeſitzer betroffen als er im dichten
Menſchengedränge Unter den Linden einer Dame ein Taſchentuch
aus der Manteltaſche herauszog Eine n ſche ſeiner
Wohnung hat zur Auffindung von nicht weniger als fünfund
ſiebzig Taſchentüchern geführt welche die verſchiedenſten Zeichen
tragen und anſcheinend ſämmtlich Damen entwendet worden ſind

Verurtheilung Jn Köln wurde am 24 d der frühere
Lieutenant Edeling ein Bruder des Attentäters Nobiling der
Unterſchlagung von 60,000 M für ſchuldig befunden und zu
einein Jahr Gefängniß und drei Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Ein Duell fand am 24 d in Wien zwiſchen dem Korre
ſpondenten des Temps, Hofſekretär Newlinski und dem Grafen
Sandor Apponyi ſtatt wobei Erſterer verwundet wurde Der
Anlaß war eine abfällige Aeußerung des letzteren über die
Orpheumſängerinnen Geſchwiſter Martens

hre Jn Wien iſt am 21 d derOperettenkomponiſt Max Wolf geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 24 März Die fremden Börſen haben geſtern nur

unbedeutenden Veränderungen unterlegen die Haltung war abwartend und es
fand ein weilerer Rückgang vieler Kurſe ſtatt Aus Wien wurden von der
Vorbörſe deſſere Kurſe infolge Deckungen gemeldet Auch hier eröffnete die
Börſe in recht feſter Haltung zu theilweiſe bedeutend höheren Notirungen Jm
Vordergrunde des Verkehrs ſtanden Diskonto Kommandit welche zu 2 Proz
höheren Kurſen in großen Beträgen gehandelt wurden Dentſche Bank folgten
auch Kredit waren 4 M anziehend Jnländiſche ſpekulative Bahnen ruhig
und nrit verändert nur Oſtpreußen auf Dividenden Gerüchte beſſer und ziem
lich lebhaft Franzoſen beſſer Lombarden unverändert dagegen hielt das An
gebot für Elbethal Aktien auch heute an Die ſchon geſtern erwähnten Ueber
ſchwemmungs Nachrichten würden beſtätigt Gleichzeitig kurſirten ungünſtigeDividendengerüchte Andere öſterreichiſche Bahnen weniger beachtet Große

Ruſſiſche Fiſenbahn nachgebend Warſchau Wiener behaupiet Montanwerthe
etwas feſter Ruſſiſche Anleihen zeigten durchweg etwas beſſere Nokirungen
auch Ungariſche Goldrente und Jtaliener waren feſt Jm weiteren Verlaufe
blieb die Haltung wie bereits telegraphiſch gemeldet unverändert feſt das
Geſchäft hielt ſich indeſſen innerhalb enger Grenzen da die Spekulation in
hohem Grade mit der Ultimo Regulirung beſchäftigt war Spekulative Rent
papiere und Renten zeigten ſe während auf dem inländiſchen Eiſen
bahnaktienmarkt das Jntereſſe ſich lediglich auf Mecklenburger und Oſtpreußen
beſchränkte Von öſterreichiſchen Transportwerthen unterlagen Elbethalaktien
zahlreichen Schwankungen Gotthard für frankfurter Rechnung gefragt Berg
werkspapiere fortdauernd Hfferitt Laurahütte in der zweiten VBörſenhälſte
billiger

Bremen 24 W Der Verwaltungsrath des Nord deutſchen
Lloyd beſchloß eine Dividende von 5 Proz 18834 6 Proz vorzuſchlagen

Sondershauſen 24 März Die Generalverſammlung der Schwarz
z i qen Landesbank genehmigte die vorgeſchlagene Dividende von

24 März Telegr Der Direktor der KreditauſtaltWien
Mauthner hat ſich nach Berlin begeben

Die Geraer Handels und Kreditbank erzielte ſür 1885 einen
Reingewinn von 172,525 M aus dem eine Dividende von 5 Proz wie
18834 gezahlt werden ſoll während 25,000 M der Spezialreſerve überwieſen
werden Der Jahresgewinn würde wie der Geſchäftsbericht bemerkt durch das
Falliment eines Kunden beeinträchtigt e

Magdeburger Lebens Verſicherungs Geſellſchaft Jn der
Aufſichtsrathsſitzung vom 23 d wurde von der Direktion der Abſchluß für
1885 vorgelegt und ſeitens des Aufſichtsraths genehmigt Danach beträgt der
Reingewinn 296,194 24 M wovon den mit Gewinnantheil Verſicherten
164 694 24 M gleich 16 Proz zukommen während nach Zahlung der ſtatuten
mäßigen Tantidmen und Ausſtattung des Reſervefonds 80,000 M für die
Aktionäre verbleiben welche danach eine Dividende von 20 M auf die Aktie
gleich 62 Proz erhalten ſollen

Egeſtorff ſche Salzwerke Nach Mittheilungen in der am 23 d
ſtattgefundenen Sitzung des Aufſichtsraths beträgt der Gewinn 554,000 M
gegen 545,000 M im Vorjahre alſo reichlich 10 Proz vom Aktienkapital
Davon ſollen wiederum nach Vorſchlag des Aufſichtsraths und der Direltion
130,000 M den Amortiſationsfonds zugeführt werden welche dann die Höhe
von 1,385,416 M erreichen für den Reſervefonds ſind beſtimmt 21,181 M
ſodaß derſelbe dann 261,544 M beträgt und bleibt dann als Gewinnvortrag
für 1886 die Summe von 11,553 M übrig Beantragt wird nach dieſem
Vorſchlage die Zahlung einer Dividende von 6 Proz wie im Vorjahre

Die Schleſiſche Feuerverſicherungs Aktiengeſellſchaft
vertheilt 30 Proz Dividende

Die berliner Firma Keyling Thomas Eiſengießerei undgalvaniſches Jnſtitut ſt in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt Das
Kapital beträgt über 2 Millionen Mark

Halleſche Getreide und Produkten Börſe,
Halle 25 März Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen ruhig mittl 150 158 M beſſerer
bis 264 f märk bis 168 M Roggen 136 142
Gerſte Futter 115 bis 130 Mark Land 135 bis
145 feine Chevalier 150 160 M Hafer 142 146
ſächſ über Notiz Rap s M Erbſen Viktoria 140 150 M
Kümmel exel Sack pr 100 Kilo netto M Stärke incl Faß
v 100 Kilo uetto 34,00 ſtark gefragt Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen BohnenLupinen ohne Angebot Kleeſaaten Eſparſette 2223 M
Rothklee 70 96 M Weiß 60 110 ſchwed 60 100 M
Fuütterartikel Futtermehl 13,50 M RNoggenkleie 10 25
bis 10,50 M Weizenſchalen 9,00 M Weizengrieskleie
9,00 M Malzkeime helle 850 950 dunkle 7,50 8,00 M
Oelkuchen 12,25 bis 13,50 M
Rüböl 43,00 M Solaröl 0,825/309 13 50 13,25 M
Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 36,20 MRüben ohne Angebot

Halle 25 März Bericht von H Wagner s SohnBei unveränderter Tendenz haben wir zu notiren See 12 Säcke

h 85 K br Mitag rten 147 153 Mark feine
ark

Malz 25,00 bis 26,50 M

3

litäten 156 165 einſte bis 168 Mark Roggen12 Säcke à 84 Kilo br je nach Qualität 135 141 Rot
Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br je ne Qualität ü
bis 138 zu Saatzwecken höher gehalten Raps
à 76 Ko br 162 174 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
br Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 87 93 Mark
Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 150 159 M Mäaſs
1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher Mubinen pr 1000 Ko Mark Kümmel pr 60 Kilo

Halle 25 März Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von21 M So Pfd aus ne 3 erſes18 1 M pr aMaſchinenſtroh M pr eſiges
1

12 bis 15 Pſgutes 400 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu

e e
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Rathhausgaſſe 15 und Kl Sandberg 2

Fr Naumann s Möbelfabrik und Magarine

Permanente Ausstellung stilwoller Musterzimmer
Eigene Fabrikation Strenge Reellität Billige Preiſe

Preis Courante und Sie werden auf Wunſch franuco zugeſandt

m ſeue gcwſer Ieſer T u

ücheret Gehenehr diſche Sachen zu Kleidern paſſend werden heute zu bigen

Eino grosso Partie bestehend aus 10,000 Resten

irre ausverkauft Auf eine Partie Druck Reſte vollſtändiges Kleid
a 3 Mk mache ich meine geehrte Kundſchaft ganz beſonders aufmerkſam

Weissstickerei stello unter Pabrikationspreis
zum Verkauf

Oarl Wenkel
KGiegmund Iaagen

Leipzigerſtraße 27el der

Halle a Markt

Der maſſenhaſte Umſatz in

Bertren und Knaben Garderobe
veranlaſtt die

goldene 72 Steinstrasse 72
J nachſiehend aufgeführte Sachen in größter Auswahl modernſter Schnitt zu

den billigſten Preiſen abzugeben wie es kaum anderweitig geboten wird I r
in guten Stoffen w v mode dunkel e SJaquett Anzüge eRock Anzüge Zorn h re 3 u e

von an bi as EleganteſteSommer Paletot in Schnitt und Facon für die Herren
Gutsbeſitzer lang geſchnitten bis oben zum Knöpfen

d JKnaben Anzüge in ge
tikel legt die goldene 72 ihr Haupt
augenmerk und i es nicht zu glauben
daß man ſchon für 2,50 einen Anzugin Stoff bekommen kann erner à 3,50
4 5,50 bis 9 in den feinſten neueſten

Pariſer Modells
Byrſ gen Anzage t i tanſggden

in 7 grau oliv und dunkel von

meines

Nr 6 Leipzigerſtraße Nr 6
E Bernmstein jr

wegen vollſtändiger Aufgabe meines Detail Geſchäfts

tigen Tage mein großes Lagereleganter Herren und Knaben Garderoben

zum gänzlichen Ausverkauf
in allen Farben und zu e e Die Preiſe habe ich ſo geſtellt daß Niemand im StandeStoffhoſen den in ſten Preiſen S S reiſe nicht annähernd gute gediegene Waaren zu ſolchem

von 3 bis 9,50 Reithoſen in ganz S d Preiſe verkaufen zu könnenWie bekannt führe ich das r rößte Lager m hieſigen Platze
J und ſoll daſſelbe ſo ſchnell wie möglich geräumt werden

Jch erlaube mir einen Preis Courant meiner Artikel hier an
zuführen Zi dem Bemerken daß Niemand mein Lokal unbefriedigt
verlaſſen ſoll

8 Preis CourantElegante Herren Anzüge aus guten Stoffen von 11

anliegendem Schnitt von 5 an
in Caſſinet Cord Zwirn echt Leder v von 1,50

Arbeitshoſen r bieten Goleengtiſhen Sederhoſen
früher 3,75 jetzt nur 3

Kellnerhoſen Kellnerjacken n en Freis
S Nur durch den immenſen Du und durch die bekannt Elegante Stoffhoſen 4 50J billigen Preiſe der goldenen 72 erfreut ſich dieſe ſowohl in I Elegante Sommer und Frühjahr Paletots 10 50
Sa und e 2 größten Elegante Jaquets Haus u Comtoirjoppen 4c v W x Elegante Stoff KnabenAnzüge v 10Jahr 3 50S Elegante Stoff den Anzüge 12 18J 7 50

I Conſirmanden Anzüge m alen
I nnr erdenklichen Stoffen Rock u Jaquet Facon 11

Alle anderen Artikel obigen Preiſen entſprechend
W Beſtellungen nach Maaß ohne Preisaufſchlag

E Bernmstein jr
Leipzigerſtraße 6 geradeüber dem gold Löwen

Gerichtlicher Ausverkauf
der zur Buchhändler Quien ſchen Konkursmaſſe gehörigen Fearen

beſtände im Geſchäftslokal Halle a/S Leipzigerſtraßeheute und folgende s von 12 Vorm und 6 uhr Vachn S
gelangen zum Verkaufgebundene Claſſiker Gedichtſammlungen und Bilder

werke in Prachtausgaben
Muſikalien für Piano zu 2 und 4 Händen Lieder für eine

Herren u Knaben Garderobengeſchäſts

Um ein reines EngrosGeſchäft zu gründen ſtelle mit dem W

e S

11 Bitte im eigenen Intereſſe auf meine Firma ſtreng zu achten

Verſt teig gerung
e erſt den 27

Nachmittags von 3 Uhr ab ver
ſteigere ich m hierſelbſt in den
Lagerräumen Herrn Spediteur
Bennemann Fiſcherſtrafte 4
dort 80 6

60 Ctr Leimleder
Merſeburg den 24 März 1886

Tag Gerichtsvollzieher
Meine Geschäàäftslokale befinden

sich vom 29 März an
Zinksgarten 6 pHerm iemeyer

t Commission undWeinlager
ch wohne vom 22 Märzriftſtraße S

neben Schurickes Villa bei

Hrn Kaufmann Hillemann
Fran Rost Bebamh mVe erſten Schulhedürfniſe

e

S
eSe

e dS S c
S SS
S 2 S 2n SS
Gn ſcbr billig

f h eRester bis zu 20
Stück zu außergein billigen

Preiſen bei
r

Apeten Schulgaſſe 2a

r 5 Mark
h 300 Dtzd Teppiche in J r

M türkiſchen ſchott u buntfarbigen Muſtern
2 Meter lang 1 Meter breit müſſenſchleunigſt geräumt werden und koſten

pro Stück nur noch 5 gegen T
I ſendung oder Nachnahme Bett
lagen dazu paſſend Paar 3
Adolf Sommerfeld Dresden

Wiederverkäufern ſehr empfohlen

hqddJ F Schneider Shloſernſtt

empfiehlt ſeine
und mehrere Singſtimmen Couplets und Quartetts
Opernpartituren für Klavier Operntexte Ouver
turen Klavierſchulen Etuden Schulen und Salon
piecen für Streichinſtrumente und Orcheſter

Eine große Anzahl Bände der Edition Peters und der
Reclam ſchen Bibliothek brochirt und gebunden

Atlanten Wörterbücher und fachwiſſeuſchaftliche Werke
Romaue igtheiiegiſten ſowie die zum Leſezirkel gehörigen

riſten
Oelgemälde und OeldruckeJngendſchriften Bilderbücher Bilderbogen und Spiele

Ernst Kyrian Konkursverwalter

Zu ConſirmationsGeſchenlen

Kurz und Erbanlichz un Betrachtungen

Proteſtanten

von
Waldemar Sontag Domprediger in Br223 Seiten in Orig Band per Mat

Verlagsbuchhandlung von C W Roussell in Bremen

FrühjahrsSchirme

Knicker
praktiſcher haltbarer und billiger

T als Fächerin Seide mit reinſeid Futter und Spitzen
von 3 Mark anKranz Rickelt

e Grnde eco nie

e r Centn a hie gFohlenplatzeoiwlilttie li künnorchaſt
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

beſtensein geführ
ten Kaffee

brenner und hält
ſolche in Größen
von 15 Kilo
An ſtets vor
räthig Dieſelben
zeichnen ſich vor
allen andern d
ihre Billigkeit bei

e ſolider Arbeiteyalem Draudn leichter Handhabung aus

Sargmagazinvon n e
te Promenade u BrunnenplatzAte kieferne und eichene

BRohlen u Brettsärge
bei reicher Ausſchmückung zu reellen

und billigſten Preiſen

FamilienRachricht
eute frü rb erkvortet nellehe e in 73 t Herre

DieS ad tiren e WieLaſt Die Hinterbli enen

e
n x

Expedition Neue Promenade 1

Mit Bellagen

W

fü
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